
Besprechungen

Christusgestalt beschränken, obwohl der Vertas- und der Thronvısıon. Zugleich werden dıe frühe-
SCT zugeseteht: „Dıiıe Skulptur 1st nıcht die typisch sten Zyklen der Geheimen Offenbarung iın der
christlıche Kunst“ (11) Zugleich wırd dıe „au- Kunst vorgestellt. Dann ber erhalten der alteste
Kerst persönlıche Planung“ eingestanden und Bildzyklus in der Buchmalereı (Irıer Jh ach
VO Christusbuch DESaAQT: E enthüllt eine eıner Vorlage des ]B.) und der Alteste Monu-

Sammlung Eindrücke, die autftällt durch eıne LO mentalzyklus (Castel San Iıa 8 Jh.) eın eigenes
e Anzahl suggestiver und gelegentlich Kapıtel. Es tolgen dıe Bamberger Apokalypse
nebensächlicher Details“ (9 Dazu wırd die (um 1000), der Beatus-Zyklus 1047 und dıe
derne Kunst miıt dem resıgnıerten S5atz weggelas- Apokalypse VO Saınt-Sever SUT ?Adour (Gas-
SCH!:! „Heute 1St in der Skulptur der ın dem, W 4S N  9 1028-—1072); azu der Liber tlorıdus des

Lambert VO Omer (vor Von eigener Be-dafür Salt... für eın Christusbild kaum Platz“
(79) Wenn 11194  = eiınmal VO diesem Satz bsıeht, deutung 1st der Abschnitt ber dıe Darstellungen
hätte 1119  - Frıts Vall der Meer, dem Vertasser der Geheimen Offenbarung ın den Skulpturen
dıeses großartıgen und empfehlenswerten Buchs, und Glasfenstern der Kathedralen Die Pracht-

handschrıutt der Könıgın Fleonore VO Englandgewünscht, hätte die Bildauswahl und dıe
Kunstgattung der Motiıve dieses Christusbuchs ( zeıgt die hohe Qualität der Buchkunst
allein bestimmen können. Das Thema und der der Gotik Dıie Apokalypse der Teppiche VO

Verfasser hätten diese Freiheit durchaus verdient. Angers (nach 1373 „eıne STUmMME liturgische
Schade SJ Pantomime“, schildert 1ın „unwahrscheinlicher

arheıt“ un „Lesbarkeıt“ dıe Vorgange des
MEER, Frits Van der Apokalypse. Di1e Vısıonen johanneıschen Buchs Dann werden dıe Arbeiten

10ttOs dem IThema charakterisıert. Unddes Johannes in der europäıschen Kunst. Frei-
burg: Herder 1978 3772 S 9 Tafn., 146 Abb schließlich tolgen die 23 Farbtateln der westtlämı-
Lw 198,—. schen Apokalypse des SerSten durch und durch

Dieses Buch 1st nach ext und Ausstattung eın niıederländischen Bilderbuchs“ (235) Eınen HO-
Werk VO Rang. [)as Vorwort VO Kardınal hepunkt der Kunst bietet der (Genter Altar der
Könıg o1bt zunächst eınen Überblick ber dıe Brüder Vall Eyck (vollendet VO dem selbst
jüdische Apokalyptik un: bietet damıt VOT allem Albrecht Dürer (1521) Ur mehr den Rahmen
den alttestamentarıschen Hıntergrund der Geheli- küssen vermochte. Dürers Apokalypse selbst
IN  , Offenbarung des Neuen Bundes. Dıie Bebil- wırd gewürdigt, bıs schliefßlich der Vertasser mi1t
derung bietet eıne entwicklungsgeschichtliche Correg10s Kuppelmalereı in Parma (1520-—1 523)
Dokumentatıon dem TIhema, dıe VO den dıe Interpretationen der gewaltigen Vısıonen des
£rühchristlichen Anfängen bıs 1Ns 6. Jahrhun- ohannes eendet. Es oibt ın diesem Buch weıter-
ert (Correg10s Kuppelfresko 1ın Parma) reicht. hın Regıister miıt Worterklärungen, eıne Karte der
Manche Kunstwerke, etwa die westflämische Denkmiäler und eın Verzeichnıiıs der Werke un
Apokalypse, erscheinen hıer eın ersties Mal ın Personen (mıt Kommentatoren der Geheimen
wertvollen Farbabbildungen. Der ext bjetet Offenbarung), ber keinerle1 Anmerkungen b7zw.
nıcht Ur kunstwissenschatftliche Erläuterungen Hınweise auf eine Biıbliographie. Trotzdem muf{ß
und theologische Einführungen, sondern zieht INalln In uUunNnseTCI Bildbänden reichen Zeıt
uch die alten Apokalypsenkommentare mıt her- finden sıch L11UT wen1ıge Werke VO der Qualität
dl da{fß 18808  - tür die ungewöhnlıchen Bıldvor- dıeses Buchs Doch seıen einıge ergänzende Hın-
stellungen der Geheimen Offenbarung eiıne WeIl- weılse ZUE Thema gESTALLEL:
tere Dokumentatıon und verlässıge Deutung CI - Dıie Apokalypse und ıhre Bildvorstellungen
halt bıeten nıcht 1L1LUT theologische Chittren und SYyInı-

Am Begınn seınes großen Themas erklärt uns bolische Gedankenbilder (Allegorien), sondern
der Vertasser dıe trühesten Abbrevıaturen und ıhre Otffenbarungen beziehen sıch uch auf kOs-
Symbole ZALT: Apokalypse Ww1e€e Alpha und UOmega, mologische Vorgange der Bıosphäre, die bıs ZU

das Lamm und dıe Läiämmerfriese, die jer ebe- heutigen Tag ihre Gültigkeit besıitzen. So 1St das
Lamm , das Moses Zzu Neujahrstest opfern(Evangelistensymbole) mıt den Altesten
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befahl,; und das das Passah- der Ostertest 1Hal- spricht eshalb VO „Ewigen Evangelium“ Oftb
kıert, VO Sinnzeichen des Wıdders verstehen, 1 9 6 VO der sıch immer 1G  w wıederholenden
in dem das astronomische Jahr anfıng. Im Zeichen Botschatt der Welt In der Frühlings-Tagund-
des Wiıdders wurde die Welt geschaffen un wırd nachtgleiche (Z1 Maärz) wırd diese Botschatt der
s1e ach alter Auffassung enden. Dieses Schöpfung ZU Inbegriff der Auferstehung und
„Lamm 1st geschlachtet se1t Erschaffung der des sıch erneuernden Lebens. Der kosmische
Welrt“ (Offb 13 8), wırd VO der Sonne Vorgang wurde VO  } den Alten mıt innerpsychi-

Begıinn des Jahres durchstoßen und bıldet eın schen Prozessen iıdentifiziert. Dıie Tagundnacht-
TOor für das Licht. Die überkreuzten Opfterstäbe gleiche 1St Inbegriff der Gerechtigkeıt, un! dıe
des Opfterritus, dıe den olu (größten Hımmels- Hochzeıt des Lammes 1st Sınnbild der AUSgewO-
kreı1s) und den Gang der Planeten auf dem Z odia- genheıt VO Geılst un Fleisch, VO ıeg des
kus repräsentieren, sınd Inbegriff des kosmischen Verstandes über den Trıeb, W1e€e der Kampf des

Michael mi1t dem Drachen uch Dıie uns ottChı (X) das MI1t dem Räderwerk der Ezechiel-
ViIs1OoNn iıdentisch ISt Dieses kosmologische Gefüge schwer verständlichen Chiuıfftfren der Geheimen
1St Sinnzeichen der natürlichen Offenbarung Offenbarung für die Alten also eiınem
b7zw. der Schöpfungsgesetzlichkeıit und geht aut wesentlichen eıl Hımmel ansıchtig und ın der

Seele des Menschen selbst nachzuvollziehen.sumerisch-babylonische Beobachtung und Bıld-
vorstellungen zurück. Die Geheime Offenbarung Schade SJ

Marxismus
EHLEN, DPeter: Marxısmus als Weltanschauung. Marxısmus der Münchener Hochschule für
Dıie weltanschaulich-philosophischen Leitgedan- Philosophie und Leıter der Ostakademıie Köni1g-
ken be1 arl Marx München: Olzog 19872 198 stelin. Der ausgesprochen nuüuchterne und klare Stil
Kart. 2950 und dıe verständliche Schreibweıise, die seinem

Das Interesse, das dem Marx1ısmus Buch angenehm berühren, sınd wohl die
heute be1 uns in Westdeutschland CENISCSCNSEC- Frucht wiederholter Bemühung, Junge Zuhörer
bracht wird, 1St weıt geringer als dasjen1ge, miıt ın eın Verständnıis des Marxısmus einzutühren.
dem VOT ZWanzıg der noch VOT ehn Jahren Ehlen behandelt nıcht die N: Breıte der
rechnen konnte. Dennoch bleibt der Marxısmus vielgestaltigen Marxısmen, sondern beschränkt
eıne der wenıgen popularısierbaren Philosophien, sıch auf das Denken VO Marx, das eLtwa

dıe VO oroßer Attraktivıtät geblieben sınd Das Althusser sowohl eım £rühen W1e€e eım spaten
Bedürfnis, A4UusSs einem gewıssen Abstand heraus Marx iın eLtw2 derselben Grundgestalt wıedertin- B c ı UE 5 e a
das Gesamt seıner tragenden Ideen überschau- det Dıie urzeln des Marxschen Entwurfs, der
C} bleibt eshalb ktuell, und dıe Chance, da{ß aut eın umfassendes Verstehen un: Bewältigen
eın solcher Überblick gelingt, 1St in eıner Zeıt des Verhältnisses VO Mensch und Natur geht

und ebendeswegen ımmer wıeder faszınıert,weniıger heftiger Auseinandersetzung der Veli-

schiedenen Marxısmen untereinander und MmMI1t sıeht 1ın der relıg1ösen Entwicklung des Jungen
iıhren „bürgerlichen“ Gegnern größer. Die Litera- Marx, RN der sıch dıe Entscheidung ZUT!T Phıiloso-
Ltur Marx 1st iınzwischen erdrückend vielfältig phıe und VO da A2US$S ZUT Gesellschaftstheorie un
und umfangreıich. An ıntelligent und lesbar C revolutionären Praxıs folgerichtig entfalteten.
schrıebenen Übersichten, in denen die r1gorose Von daher stehen uch dıe spaten ökonomischen
innere Logık seıines Entwurts nachvollzogen und politischen Analysen noch immer 1mM Rah-
wiırd, estand jedoch eın gewisser Mangel. INCeN seıner relig1ös-antırelig1ösen Philosophie,

Hıer kann der interessierte Leser 198808 aut das kurz seıner Weltanschauung.
Cu«cC Buch VO Ehlen zurückgreıfen. Es 1st aus Wenn ich recht sehe, yliedert der Vertasser
langjähriger Beschäftigung mıt dem Thema her- seıne Ausführungen in Wwe1l grofße Blöcke Im

vVo:  angcCnNn; Ehlen 1St Protessor Für Fragen des ersten geht dıe Rekonstruktion des (Z0=
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